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Die Betheiligung der Sozialdemokratie an den
preußiſchen Landtagswahlen

am Septemberheft der Sozialiſtiſchen Monatshefte nehmen
eiſe Reihe von bekannten ſozialdemokratiſchen Abgeordneten
ind Theoretikern Stellung zu denjenigen Fragen die auch im
weſentlichen die Diskuſſiot auf dem Parteitage in Mainz be
herrſchen werden Die Beibeiligung an den Landtagswahlen
ird ſowohl von dem Abg Auer in einem dieſer Frage ge
widmeten ſelbſländigen Artikel wie von dem Führer der Bern
ſteinigner guf dem vorjährigen Parteitage Eduard David
in einem den diesjährigen Parteitag und den internationalen
Kongreß behandelnden Aufſatz erörtert Beide ſind davon
überzengt daß der Parteitag die Betheiligung an den Land
tagswahlen beſchließen wird Der Parteitag wird ſich, ſo
meint Auer ohne daß die Debatten irgend einen erregten
Charakter aunehmen mit großer Mehrheit für die Betheiligung
gusſprechen Die praktiſche Bethätigung dieſes Beſchluſſes
denkt ſich Auer folgendermaßen

Folgt die Partei dieſem Veſchluſſe wirft ſie ihr ganzes
Gewicht auf die Eroberung der dritten Wählerklaſſe in den
Städten und Jnduſtriebezirken dann erſcheinen wir bei den
endgiltigen Wahlen nicht als Vittende oder wie der in der
Hitze des Gefechts gebrauchte geſchmackloſe Ausdruck lautete
als freiſinnige Hilfstruppen ſondern dann treten wir als
Partei auf den Plan und ſtellen unſere Forderungen Sollte
dann der Linksliberalismus wirklich ſo erbärmlich ſein lieber
den konſervativen Fleiſch und Brotwucherern die Mandate
auszuliefern nur um zu verhindern daß ein Sozialdemokrat
in den Landtag kommt ſo wäre unſere Partei wohl dle letzte
die eine ſolche Wendung zu bedauern hätte Jndeß einer
ſolchen Selbſtmordpolitik halten wir ſelbſt den Richter ſchen
Flügel der freiſinnigen Partei nicht ſür fähig Dabei iſt aber
zu beachten daß der wichtigſte und für unſere Partei ent
ſcheidendſte Theil des Landtagswahlkampfes ſich in Berlin und
den umliegenden Wablkreiſen abſpielen würde

Eduard David begründet die Nothwendigkeit der Bethel
ligung der Sozialdemokratie an den Landtagswahlen vor allem
mit der durch die Agitation des Bundes der Landwirthe von
Grund aus veränderten Parteikonſtellation David ſagt

Jn dem Maße wie es den agrariſchen Führern gelungen
iſt die ehemals zerſplitterten politiſchen Kräfte der landwirth
ſchaftlich intereſſirten Bevölkerungsklaſſe zu einem mächtigen
Heerbann zuſammenzufaſſen iſt für die ſtädtiſch intereſſirten
Volksthelle beſitzloſe wie beſitzende eine gemeinſame
Gefahr entſtanden Die agrariſche Bewegung ge
führt von der in Regierung Armee und Diplomatie domi
nirenden fendalen Herrenſchicht und gefördert von den in den
Dörfern heimiſchen edlen Herren der Kirche bedroht mit
ihrer Hoch ſchutzz oll und Handelskampfpolitik
die ganze kommerziell induſtrielle Entwicklung
Und nebenbel benutzt ihre feudal klerikale Führerſchaft die neu
gewonnene Machtſtellung um die politiſchen und kulturellen
Errungenſchaften des bürgerlichen Liberalismus mit Liſt oder
Gewalt zu vernichten Jn dieſem Kampf aber bedarf
das Bürgerthum der Unterſtützung der Sozial
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demokrattie die die ſtädtiſchen Arbeitermaſſen hinter ſich
hat Und ebenſo iſt die Sozialdemokratie die die Pflicht hat
dieſe Arbeitermaſſen vor Lebensmitteltheuerung und Arbeits
mangel nach Möglichkeit zu ſchützen auf ein Kampfbünd niß
mit dem ſtädtiſchen Bürgerthum hingewieſen
Man mag über die Décadence der bürgerlich liberalen Partelen
denken und reden wie man will zur Zeit bilden ſie noch einen
Machtfaktor im öffentlichen Leben Es iſt ein Gebot der
Klugheit alle Elemente die ſich von der agrariſch feudal
klerikalen Reaktion bedroht fühlen zu gemeinſamem
Widerſtand zuſammenzufaſſen Der nahende Kampf um
die neuen Handelsverträge wird dieſe Nothwendigkeit
beiden Theilen zum klaren Bewußtſein bringen
Und dieſer Kampf wird noch nicht der letzte ſeiner Art ſein

Auch Schippel ſpricht ſich in einer Abhandlung über die
Handels und Wirthſchaftspolitik und die Arbeiter, in der er
übrigens in der ihin eigenen charakteriſtiſchen Weiſe wenn
duch nur rein theoretiſch zu dem Ergebniß kommt daß
eine Betheiligung der Sozigldemokratie an gktiver Wirth
haftspolitit wie ſie z B in der Zuſtimmung der Sozial
emokratie zu Kanglbauten zum Ansdruck gekommen ſei ganz

von ſelbſt die bisherige grundſätzlich ablehnende Hallung der
9ozialdemokratie in Schutzzollfragen in Fragen der kolonialen
und Wellpolitik und anderen Streitfragen untergraben müſſe
a an Zuſammengehen mit den bürgerlichen Reformzwiſchen
iſen aus

Dieſe Zwiſchenſtufen, ſagt Schippel das erkennen wir
nebr und mehr ſtehen uns nicht wie ein Hinderniß im
Wege ſondern ſie bilden den nothwendigen Weg ſelber
auf dem allein wir weiter vorwärts dringen können So
ſind wir die Feinde des Kapitals wie über Nacht und doch
wieder in einem ſtetigen politiſchen Entwickelungsgang zugleich
die lebhafteſten Freunde und Förderer der
zkapitaliſtiſchen Entwickelung geworden Die

eutſche Arbeiterklaſſe bei allen ihren Kämpfen mit
ein Kapital fühlt ſich in vielen Stücken als der

natürliche Bundesgenoſſe einer weitblickenden
ühn ausgreifenden Jnduſtriepolitik

Gr auf dem Parteilage natürlich nicht an zielbewußten
in oſſen fehlen die über ſolche Ketzereien wieder die Hände

wegt werden die immer deutlicher in die Erſcheinung
den Entwickelungstendenzen der Partei werden ſie mit
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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie der Würtktembergiſche Staatsauzeiger meldet hat der
König den Kronprinzen des Deutſchen Reiches
der a la suite des Jnfanterie Regiments Kaiſer Wilhelm II
2 Württembergiſches Nr 120 ſteht zum Oberleutnant be
fördert

Dem Eiſenhütten und Rittergutsbeſitzer Frhrn v Stum m
Hallberg zu Neunkirchen iſt der Stern zum Rothen Adler
orden zweiter Klaſſe verliehen worden

Wie verlautet beabſichtigt der Generaldirektor der direkten
Steuern Burghart am 1 Oktober in den Ruheſtand zu
treten und hat bereits einen Urlaub bis zu dieſem Termine
erhalten Der verdiente Beamte tritt aus Geſundheits
rückſichten von ſeinem Poſten zurück da ſein rechter Arm ſo ge
lähmt iſt daß er nur die rechte Hand zum Unterſchreiben zu be
nutzen vermag Außerdem war ſein Augenlicht in letzter Zeit
ſehr geſchwächt

Zur Einberufung des Reichstags
die angeſichts der durch den Vorſchlag Rußlands plötzlich ernſt
gewordenen Situation in China erneut mit Eifer in die Er
örterung gezogen wird lätzt ſich jetzt die Tägl Rundſch
ſchreiben

Sicherem Anzeichen nach hat man ſich dieſer Tage an zu
ſtändiger Stelle auch mit der Reichstagsfrage beſchäftigt
Schon aus äußerlichen Gründen konnte ein Beſchluß darüber
nicht gefaßt werden da viele maßgebende Perſonen gar nicht
hier anweſend ſind vor allem der Staatsſekretär des Reichs
amts des Jnnern zu deſſen Geſchäſtsbereich die Reichstags
ſachen gehören Feruer iſt auch der Bundesrath gar nicht
beiſammen Bel dieſer Frage kommt auch in Betracht daß
das bezügliche Material welches dem Reichstag vorgelegt
werden müßte nur in einer Koſtenaufſtellung beſtehen
kann Dieſe Zuſammenſtellung wäre aber wie verlautet jetzt
nicht möglich ſie wird in einer abſchließenden Form erſt in
Monaten ausführbar ſein Schließlich läßt ſich aus beſtimmten
Zeichen auch daran zweifeln ob es den Abgeordneten ſelbſt
und den Fraktionen angenehm wäre ſchon in nächſter Zeit
mit den Parlamentsarbeiten zu beginnen Jn jedem Falle
wird der Reichstag über die Nachbewilligung der Kriegs
koſten gegen China beſchließen müſſen dabei kommt es auf
einige Wochen wenig an zumal ſich das Gayze dann beſſer
überſehen läßt

Jn ähnlichem Sinne äußert ſich wiederholt die Kreuzztg die
zugleich die Beſorgniß vor einem Militärkonflikt aus Anlaß
der Fahnenverleihung an die oſtaſiatiſchen Regimenter als lächer
lich hinzuſtellen ſich bemüht Das alles ſind doch rein äußer
liche Gründe aus denen man ſich gegen die Berufung des Reichs
tages in Re gierungskreiſen ſperrt Auf die tiefere verfaſſungs
rechtliche Seite der ganzen Frage einzugehen hütet man ſich
Die Abweſenheit des Staatsſekretärs des Jnnern iſt erſt recht
kein Grund gegen die ſofortige Einberufung Graf Poſadowsky
kann zu jeder Zeit ſeinen Sommerurlaub unterbrechen Rein
äußerlich iſt auch der Grund daß die Regierung die Reichstags
abgeordneten nicht aus ihrer Sommerfriſche auſſcheuchen möchte
Es erinnert dies an die ſeiner Zeit von den Verl Pol Nachr
im offiziöſen Auftrag geltend gemachte Anſicht gegen die Be
rufung des Reichstags daß von den Reichstagsabgeordneten ſelbſt
noch niemand die Berufung verlangt hätte

Der Hamb Korreſp nimmt Akt von den Auslaſſungen
der Nationallib Korreſp über die in der nationalliberalen
Reichstagsfraktion bezüglich der Einberufung des Reichtags herr
ſchenden Anſichten und giebt der Meinung Ausdruck daß man die

n derninus jetzt ſo ſehr als möglich beſchleunigen
ſollte

Die Organiſation der Arbeiterinnen
Mit Bezugnahme auf den Bericht der Hamburger General

kommiſſion über die deutſche Gewerkſchaftsbewegung im Jahre
1899 hebt die Köln Ztg hervor daß hiernach die deutſchen
Frauen von der Sozialdemokratie und den ihr
nahe verwandten Gewerkſchaftsorganiſationen nichs wiſſen
wollen Das Blatt ſchreibt

Erſt 2,35 Proz von den induſtriellen Arbeiterinnen im Alter
von 18 bis 60 Jahren ſind organiſirt und die Gewerkſchafts
leiter erfüllt das mit banger Sorge für die Zukunft der Aus
ſtände Herr C Legien bricht darob in folgende Schmerzens
worte aus Jn vielen Gewerben wird ein Kampf um beſſere
Lohn und Arbeitsbedingungen heute ohne Antheilnahme der
Arbeiterinnen nicht mehr geführt werden können So wenig aber
als man bei einem Streik mit Sicherheit auf das Ausharren der
betheiligten nichtorganiſirten Arbeiter rechnen kann ſs wenig
zuverläſſig werden auch unorganiſirte Arbeiterinnen im Lohn
kampfe ſein Deswegen innß danach getrachtet werden auch die
Arbeiterinnen durch die Organiſation zu zuverläſſigen Mit
kämpferinnen zu erziehen Aber dauagch trachten bekanntlich die
Gewerkſchaftsführer ſchon viele Johre vergebens Die Gewerk
ſchaftsſührer weiſen freilich darauf hin daß im Jahre 1399 die
Zahl der organiſirten Arbeiterinnen bedeutend zugenommen
babe 1899 habe man 109,280 organiſirte Arbeiterinnen gezählt
gegen 18,481 im Vorjahre Nun es iſt anch hierbei mancher
Tropfen Wermuth in den Becher gefallen 1898 gab es 3071
organiſirte Fabrikarbeiterinnen 1899 nur noch 2499 das heißt
572 weniger das heißt 20 Proz der Fabrikarbelterinnen haben
der Organiſation den Rücken gekehrt Porzellanarbelterinnen
halte die Organiſation 1898 415 aufzuweiſen 1899 nur noch
260 d h 155 bald 40 Proz ſind abgefallen Die Zunahme iſt
einzig und allein darauf zurückzuführen daß man durch ge
ſchickte Agitation 4504 Textilarbeiterinnen der Organlſation
nen zugeführt hat ſo daß dieſelbe jetzt 5832 Mitglieder zählt
ſtatt 1328 im Vorjahr fraglich iſt nur wie lange dieſelben bei
bleiben und ob ſie überhaupt Beiträge zahlen Ja mit dem
Zahlen der Beiträge hat es bei den weiblichen Mitgliedern ſehr
gehapert die Organiſation der Schneiderinnen zäbhlte bei dem
Ausſtande der Konfektionsarbelterinnen in Berlin allein Tauſende
aber als es ans Bezahlen gehen ſollte fiel der ſtattliche Verein
ganz auseinander und jetzt giebt es in ganz Deutſchland nur
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werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 20 Pfg ſolche aus Hallemih
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſern Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet

W

Frauenbewegung bleibt wie dieſe Zahlen beweiſen ein ganz
erbärmliches Gewächs

Politiſches
th Von gut unterrichteter Stelle wird uns mitgetheilt Ein

ſenſationslüſternes Montagsblatt läßt ſich von beſonderer Seite
mittbeilen daß der Kaiſer am Sonnabend beim Feſtmahl zu
Offizieren geäußert haben ſoll er werde auf keinen Fall

Peking aufgeben und wenn zu dieſem Zwecke alle
Armeecorps mobiliſirt werden müßten Die Quelle
aus welcher dieſe Nachricht ſtammt erweckt den ſtärkſten Ver
dacht gegen die Authenticität Es iſt unter keinen Umſtänden
anzunehmen daß gerade dieſes Blatt die Welt am Montag,
von militäriſcher Seite in den Stand geſetzt worden ſein ſollte
eine ſolche Jnformation zu erhalten Wir haben guten Grund
unſere Zweifel ſo lange aufrecht zu erhalten bis eine Be
ſtätigung von anderer lauterer Seite erfolgt ſein wird

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Einige deutſche Tages
zeitungen haben Veranlaſſung genommen aus dem Jnuhalte
eines in der letzten Nummer der Marine RNundſchan er
ſchienenen Artikels Nußlands Fortſchritte in Oſt
aſien unzutreffende Schlußfolgerungen zu ziehen Die
Marine Rundſchau wird als offiziös bezeichnet und an

gedeutet daß in dieſer Marine Fachzeitſchrift amtliche Anſichten
vertreten würden Demgegenüber ſei darauf hingewieſen daß
der Umſchlag der Marine Rundſchau deutlich folgende Notiz
trägt Der Jnuhalt iſt nicht amtlich alſo nicht als elne
Wiedergabe der Anſichten an leitenden Stellen aufzuſaſſen
Die Verantwortung für die ausgeſprochenen Meinungen und
die Vertretung für die gemachten Angaben bleibt den Ver
faſſern und wo dieſe nicht genannt ſind der Redaktion über
laſſen Jm vorliegenden Falle handelt es ſich alſo lediglich
um die Wiedergabe der im Juni 1900 niedergeſchriebenen An
ſichten des Verfaſſers des Artikels eines jüngeren See
offiziers Wir erwähnten dieſelben im Leitartikel der geſtrigen
Nummer indem wir dem Wunſche Ausdruck verliehen man
möge die Schwärmer welche eine Erweiterung der deutſchen
Jntereſſenſphäre in China anf die zwiſchen ruſſiſchem und eng
W Gebiete liegenden Provinzen forderten zur Ruhe ver
weiſen

Wie die Köln Zig aus Hamburg von geſtern meldet iſt
die Entſchädigungsfrage wegen der ſeiner Zeit von der
engliſchen Regierung beſchlagnahmten Reichspoſt
dampfer nunmehr endgiltig geregelt und zwar wie das
Blatt hört in einer für die deutſchen Anſprüche durchaus be
friedigenden Weiſe England hat für die Beſchlagnahme und
Durchſuchung der deutſchen Reichspoſtdampfer Bundesrath
General und Herzog in den afrikaniſchen Gewäſſern eine

Entſchädigung von 13 Millionen Mark an die Oſt
afrikaniſche Linke zu zahlen

Wie die Berl Pol Nachr hören bildet die in der Preſſe
neuerdings vielfach beſprochene Frage der Kohlennoth den
Gegenſtand der Erörterung innerhalb der Staatsregierung und
dürſte ſich das Staatsminiſterium in einer für dieſe Woche in
Ausſicht genommenen Sitzung mit dieſer Frage befaſſen

Die Kreuzztg meint in Anlehnung an den Fall Dullo
daß die Regierung von ihrem Recht der BVeſtätigungsverweige
rung der grundſätzlichen Oppoſition gegenüber allzu reich
lichen Gebrauch mache könne man wahrlich nicht behaupten
Von freiſinnigen Bürgermeiſtern and Stadträthen wimmele es
ja ſörmlich in Preußen Die Kreuzzig muß das Urtheils
vermögen ihrer Leſer ſehr gering einſchätzen wenn ſie angeſichts
der Haltung die die Freiſinnigen u a bei den Handelsverträgen
und bei dem Mittellandkanal eingenommen haben zu behaupten
wagt daß die Freiſinnigen grundſätzliche Oppoſition treiben
Grundſätzliche Oppoſition haben bisher nur die Sozialdemokraten
betrieben richtig iſt allerdings das ſcheint die Kreuzztg
ganz vergeſſen zu haben daß ihre agrariſchen Freunde
vom Bunde der Landwirthe erſt kürzlich der Reglerung
gedroht haben zur grundſätzlichen Oppoſition überzugehen
Ob freilich die Kreuzztg damit einverſtanden wäre wenn die
Regierung unker den bündleriſchen Landräthen Amtsvorſtehern
und Gemeindevorſtehern fürchterliche Muſterung hlelte wagen
wir zu bezweiſeln

Volkswirthſchaftliches

Der preußiſche Miniſter für Handel und Gewerbe hat be
den Handelsvertretungen eine Erhebung veranſtaltet welche ſich
auf die Denaturirung des zu landwirthſchaftlichen
und gewerblichen Zwecken benutzten Salzes mlkt
Petroleum bezieht Es ſoll ſich herausgeſtellt haben daß ein
ſo dengturirtes Salz bei längerer Lagerung den Petroleum
geruch verliert und daß es unter Umſländen auch leicht
renaturirt werden kann Die Handelsvertretungen ſind auf
geſordert ſich zu der Frage im allgemeinen und zu beſtimmten
der Beſeſtigung der Mißſtände dienen ſollenden Vorſchlägen zu
äußern

Berwaliung und Rechtspflege
Die Akten bezüglich der Wahl des Königsberger Bürger

meiſterz Brinkmann zum Bürgermeiſter von Berlin
bat der Miniſter des Jnnern dem Clvilkabinet des Königs
bereits übermittelt Herr v Rheinbaben hat wie ein Berliner
Lokalblatt hört die Beſtätigung dem Monarchen einpfohlen
Vom Miniſter ſoll übrigens Herrn Brinkmann als er bald nach
ſeiner Wahl Herrn v Rheinbaben in Berlin ſüh vorſtellte ver
ſichert worden ſein daß ſo weilt die Entſcheidung be dem
Minſſterium liege der Beſtätlgung ſeiner Ernennung nichts ent
gegenſtehe

Nach der Verl Zig iſt die ſ Z über den Redackeur
Siegmar Mehgfug ,Ult wegen verteintlicher Gottes

noch 482 organiſirte Schneiderinnen Die ſozialdemokratiſche läſterung und Vefchinpfung der Jeſuiten verdängte 6monatige
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Gefängnißſtrafe im Gnadenwege in dreimonatige Feſtungs
haft umgewandelt worden

Parteinachrichten

n Gera fand am Sonntag ein Parteitag der ſozialdie Partei für Reuß j L ſtatt woran auch
Delegirte der Weimariſchen Wahlkreiſe aus Weimar und

en a theilnahmen Aus dem vom Vertrauensmann erſtattetenJe ehe ging hervor daß die Partei im vergangenen Jahre

den A niß welchen man erhofft hatte nicht ge
nommen hat An Parteigeldern gingen 2900 Mark elwa
1200 M weniger als im Vorjahre ein Das im verfloſſenen
Jahre bpig lebhafte politiſche Leben ſei allein auf den wirth
ſchaftlichen Niedergang zurückzuführen der ſich in ganz Deutſch
land bemerkbar gemacht habe und unter dem beſonders die
Parkelgenoſſen ſchwer zu leiden hätten Daraus ließe ſich am
beſten erkennen daß die Umgeſtaltung der heutigen Geſell
ſchaftsordnung und Produktionsweiſe im Sinne der Sozialdemokraten allein Segen für die Arbeiter bedeute Auf dem
kürzlich in Arnſtadt ſtattgehabten Parteitag der thüringer
Sozialdemokratie wurde auch ein gemeinſames Central Agi
tationskomitee für Thüringen mit dem Sitze in Erfurt
begründet Dies ſoll in der Hauptſache den Zweck Penzu daß
ſich die Thüringer Wahlkreiſe enger zuſammenſchließen auch
ſollen die wirthſchaftlich beſſergeſtellten Wahlkreiſe die ſchwächeren
Wahlkreiſe unterſtützen Nach längerer Diskuſſion lehnte der
Parteitag die Angliederung an das tharinge Komitee ab weil
der reußiſche Wahikreis genug mit ſeinen Angelegenheiten zu
thun habe Der Parteltag beſchloß die Verbreitung eines
Parteikalenders auf dem Lande womit man eine weitere Anus
breitung der Sozialdemokratie beſtimmt erhoffe es wurde betont
daß die Landbevölkerung überall die Kalender freundlich auf
genommen habe

Soziale Anugelegenheiten

Mit dem 1 Oktober d J wird eine r für die
Beſchäftigung jugendlicher Arbeiter in Fabriken
platzgreifen die ſich vielfach für dieſe als Bedürfniß heraus
geſtellt hatte aber trotz beſtem Willen der Arbeitgeber wegen
der bisherigen geſetzlichen Ordnung der Arbeitszeit dieſer
Arbeiterkategorie nicht durchgeführt werden konnte Jn recht
vielen Betrieben iſt es zweckmäßig die jugendlichen Arbeiter
nicht ſo lange zu beſchäftigen wie die bisherige betreffende Be
ſtimmung der Gewerbeordnung es zuläßt dafür aber ohne Pauſe
ſowohl während des Vormittags wie des Nachmittags Nach der
bisherigen Gewerbeordnung dürfen die jugendlichen Arbeiter in
den Fabriken täglich zehn Stunden beſchäftigt werden es muß
ihnen aber wenn ſie auch nicht ſo lange arbeiten ſowohl vor
als auch nachmittags eine halbe Stunde Pauſe gewährt werden
Dieſe doppelte halbſtündige Pauſe ſtört vielfach die Kontinnität
der Betriebe und iſt auch wegen der Beaufſſichtigung der jugend
lichen Arbeiter mit Kontrollſchwierigkeiten verknüpſt Mehr
fach wurde deshalb von Arbeitgebern der Verſuch gemacht die
Arbeitszeit auf je vier Stunden am Vor und Nachmittag
herabzuſetzen die Pauſen aber in Fortfall kommen zu laſſen
Es kam dieſerhalb zu gerichtlichen Entſcheidungen nach denen
die Arbeilgeber in Strafe genommen und ihnen das Recht zur
Einrichtung einer ſolchen Arbeitszeit für jugendliche Arbeiter
abgeſprochen wurde Da nun ganz unbeſtreitbar iſt daß dieſe
Arbelltszeiltregelung für die jugendlichen Arbeiter noch günſſtiger
iſt als die ſchon ſo wie ſo durch die Gewerbe Ordnung bisher
getroffene ſo iſt durch die am 1 Oktober d J in Kraft tretende
Novelle Vorſorge dahin getroffen daß dieſe Arbeiterkategorie bis
zu vier Stunden des Vor und Nachmittags ohne Gewährung von
Pauſen beſchäftigt werden kann Es iſt voraus zuſehen daß viele
Betriebe wegen der beſſeren Kontinuität der Arbeit der
geſammten Arbeiterſchaft von der neuen Einrichtung Gebrauch

machen werden

47 Generalverfanimlung der Katholiken Deutſchlands
Die Begrüßungsverſammlung

S u H Bonn 2 Sept
Unter anßerordentlichem Andrange des Publikums nahm heute

abend in der Feſthalle die Begrüßungsverſammlung des Katholiken
tages ihren Anfang Es mochten ca 8000 Perſonen anweſend
ſein darunter viele Damen Unter den Ehrengäſten ſah man
u a auch den vielgenannten Abgeordneten Dasbach Trier
Der Vorſitzende des Feſtausſchuſſes Landtagsabgeordneter Sani
tätsrath Dr Ruegenberg Bonn eröffnete die Verſammlung
mit einer längeren Begrüßungsanſprache in deren Verlauf er
zunächſt der zahlreich erſchlenenen Theilnehmer gedachte die aus
allen Theilen der Welt ja ſelbſt aus Amerika herbeigeeilt ſeien
um darzukhun daß die Einigkeit der deutſchen Katholiken erhaben
ſei über Zeit und Raum ebhafter Beifall Wir wollen der
ganzen Welt zeigen die Wahrheit des Wortes Sehet wie ſie
ſich untereinander lieben Und eine Reihe wichtiger Aufgaben
haben wir ebenfalls zu erfüllen Noch immer drohen dem
deutſchen Vaterlande Gefahren aller Art ſo vor
allem auf dem Gebiete der Kunſt und Litteratur es gilt
ferner die Schäden der modernen wirthſchaftlichen Entwicklung
zu bekämpfen und ſchließlich haben wir den Jrrlehren auf reli
giöſem und ſozialem Gebiete entgegenzutreten So dienen wir
dem allgemeinen Frieden von dem wir leider hente trotz aller
Friedensbeſtrebungen entfernter ſind denn je Was an uns iſt
wollen wir thun um dieſem Ziele entgegenzuarbeiten Lebhafter
Beifall Es ſprach dann Oberbürgermeiſter Spiritus Bonn
der die Grüße der Stadt überbrachte Er hoffe daß die von chriſt
lichem Geiſte getragenen Verhandlungen und Beſchlüſſe der General
verſammlung recht ſegensreich wirken möchten Lebh Beifall
Vorausſichtlich werden Sie auch vielfach das ſoziale Gebiet
berühren Die Fürſorge für die Armen Siechen und Alters
ſchwachen die Hilfe für die Gefallenen und Verwahrloſten na
mentlich die jugendlichen ſind Aufgaben welche mehr denn je
jeden Gebildeten beſchäftigen Daß der Katholikentag auf dieſen
Gebieten beſonders ſchöne Früchte zeitigen möge iſt ein Wunſch
der ſicherlich allſeitig gehegt wird Lebhafter Beifall Redner
ſchließt mit einem beifällig aufgenommenen Hinweis auf die
rheiniſche Gaſtfreundſchaft Der dritte Redner war der Stadt
farrer Monſignore Neu Bonn der für die Begrüßung durch
en Oberbürgermeiſter dankt und hervorhob wie ſich in Bonn

ein beſonderes Verſtändniß für die ſozialen Aufgaben unſerer
Zeit gezeigt habe und wie vor allem auch Andersgläubige beſtrebtſeten die charitative Thätigkeit der katholiſchen Kirche zu unter

ſtützen Lebhafter Beifall Redner rühmt weiter den kirchlichen
Sinn der Bevölkerung der in dem ſtarken Beſuch der Gottes
häufer und dem fortwährenden Bau neuer Kirchen zum Aus
druck komme und ſchließt mit einer Begrüßung der Ehrengäſte
Es ſprachen dann noch eine Reihe ausländiſcher Gäſte aus Hol
land Amerika und Oeſterreich Dann folgten einige Geſangsund Konzertaufführungen worauf die Verſammlung gegen 11 ihr
abends auseinanderging

Ansland
Der füdafrikaniſche Krieg

Lord Roberts hat eine Proklamation erlaſſen wodur
Transvaal in aller Form annektirt wird und durch
dieſen Schritt den völlerrechtswidrigen Var Englands
eine neue hinzugefügt Völkerrechtlich darf nur ſolches Gebiet
annektirt werden daß wirklich erobert worden iſt Was für

Sie Qbkuvaticn gilt muß auch für die Annexton Geltung

unatiaun eaben und für jene wird vorausgeſetzt der occupirendeSie die materielle Herrſchaft über das Gebet haben muß

ven dem er Beſitz ergreifen will ſo daß er nach Belieben

darüber verfügen und andere davon ausſchließen kann Nur
eine unter ſolchen Bedingungen vollzogene Occupation wird alseffektiv betrachtet und nur effektive Shapatſon iſt völkerrechtlich

giltig Lord Roberts hat aber vom geſammten Tranusvaal noch nichtein Herlel inne und auch dort iſt ſeine Herrſchaft durchaus

nicht ſicher Unter ſolchen Umſtänden war eine Berechtigung
ur Annexion nicht vorhanden Allerdings wird der neue
ölkerrechtsbruch Englands ebenſo ungeſühnt bleiben wie die

bisherigen denn Europa hat ja gegenwärtig wichtigere Dinge
zu thun als das Völkerrecht zu hüten Die praktiſche Be
deutung der Annexion beſteht darin daß von dem Moment an
wo die Angliederung von Transvaal an das engliſche Kolonial
reich verkündet iſt nach engliſcher Auffaſſung die Buren von
Transvaal Rebellen ſind und von den Briten entſprechend

das heißt mit grauſamſter Härte behandelt werden
Lord Roberts hofft die Buren durch dieſe Ausſicht einzu

noch mehr erbiktert und hartnäckig werden
Die Nachrichten vom Kriegsſchauplatze laſſen erkennen daß

die engliſche Armee weiter auf Lydenburg zu marſchirt daß
jedoch neue ernſte Kämpfe bisher nicht ſtaltgefunden haben
Wir laſſen das eingelanfene Depeſchenmaterigl hier folgen

London 3 Sept Ein Telegramm des Feldmarſchalls
Roberts meldet aus Belfaſt vom 30 v Major Brooke
der bei der KraaiEiſenbahnſtation ſteht berichtet er habe mit
100 Mann und 2 Geſchützen die Buren die ein Kopje etwa
5000 Yards von der Eiſenbahnſtation hielten am Morgen des
27 Auguſt angegriffen Die Buren ſeien vollſtändig geſchlagen
und hätten 5 Todte unter ihnen H Pretorius zurückgelaſſen

Aus Belfaſt vom 1 d M meldet Roberts Buller rückte
heute von Helvetia auf dem Wege nach Lydenburg vor und
lagert jetzt am Nordufer des Krokodilfluſſes Die Nachhut des
Feindes zog ſich ohne Widerſtand zu leiſten zurück

Prätorig 31 Aug 500 Buren haben die im Gefängniß
von Klipriver 8 Meilen ſüdlich von Johannesburg ein
geſchloſſenen Gefangenen meiſtens Ausländer und Ein
geborene befreit und mit Waffen verſehen Die männlichen
Einwohner von Roodepoort ſind unter dem Verdachte der Mit
ſchuld an der Zerſtörung der Bahnlinie zwiſchen Krügersdorp
und Johannesburg verhaſtet worden

Prätorig 31 Aug An die Kräſte des Eiſenbahn
perſonals werden immer ausgedehntere Anforderungen geſtellt
Jetzt ſind 1100 Meilen Bahnlinie im Betriebe mit 98 Loko
motiven Nur die glänzende Unterſtützung der Kap Eiſenbahnen
hat die Militärbehörden in den Stand geſetzt allen Anforderungen
nachzukommen da Natal nur wenig zur Unterſtützung beiträgt

OeſterreichUngarn
Miniſterpräſident v Koerber der am Sonntag vom

Kaiſer in längerer Audienz empfangen wurde erhielt wie
beſtimmt verlantet bei dieſer Gelegenheit die Ermächligung zur
Auflöſung des Reichsraths die noch im Laufe dieſer
Woche amtlich veröffentlicht werden ſoll Die Neuwahlen ſollen
erſt für Jannar 1901 ausgeſchrieben werden Der ungariſche
Miniſterpräſident v Szell hat am Montag längere Kon
ferenzen mit den öſterreichiſchen Miniſtern gehabt

Frankreich
Jn Marſeille kam es am Montag zwiſchen ausſtändigen

und ſolchen Fuhrleuten welche weiter arbeiten zu Reibereien
Die letzteren wurden trotzdem die Gendarmerie ihnen Hilfe
leiſtete gezwungen ihre Fuhrwerke in die Wagenſchuppen zurück
zuſchaffen Ein Rollknecht ließ durch einen Gerichtsvollzieher
amtlich bekunden daß die Arbeitsfreiheit angetaſtet worden ſei
Der Streik dauert fort

Eugland
Die Kohlennoth macht ihren Einfluß bereits im See

ſchiffahrtsverkehr geltend Jn Liverpool faßte am Montag
die Vereinigung der Dampſſchiffs Rheder den Beſchluß daß die
Erhöhung der Kohlenpreiſe eine allgemeine Erhöhung der
laufenden Frachtſätze nothwendig mache Wir befürchten
daß auch noch andere Rheder Vereinigungen dieſem Vorgehen
nacheifern werden

Numänien
Jn Bukareſt iſt man emſig bemüht weiteres Material gegen

das macedoniſch bulgariſche Komitee zuſammen
zutragen Jn den letzten Tagen haben zahlreiche Verhöre ſtatt
gefunden als deren Ergebniß die Voſſ Ztg in einer tele
graphiſchen Meldung aus Bukareſt angiebt daß die Sendlinge
des Komitees den Auftrag gehabt hätten den König Karol
unmittelbar vor dem für nächſtes Frühjahr beſchloſſenen mace
doniſchen Aufſtande zu ermorden

Gerichtsverhandlungen
Konitz 3 Sept Der Gymnaſiaſtenmord dies furcht

bare Verbrechen das nun ſchon faſt volle ſechs Monate die ganze
eiviliſirte Welt in Aufregung hält wird am Sonnabend den
8 September in Form einer Anklage wegen Begünſtigung die
Ferienſtrafkammer des hieſigen königl Londgerichls beſchäftigen
Angeklagt iſt der frühere Abdecker Jſsraelski Wie bekannt
ſoll er den Kopf des Winter auf die Seite geſchafft und ſo den
oder die Thäter nach der That begünſtigt haben Jsraelski be
ſtreitet entſchieden mit dem Mord in irgend welcher Beziehung
zu ſtehen Jsraelski heißt mit Vornamen Wolff iſt am 8 März
1848 zu Lichnau bei Konitz geboren jüdiſcher Religion und be
reits wegen Diebſtahls Unterſchlagung und Bedrohung beſtraft
Er iſt verheirathet und Vater von ſechs zum Theil ſchon er
wachſenen Kindern Jsraelski iſt ein durch den Trunk voll
ſtändig heruntergekommener Mann Es ſind bisher von der
Staatsanwaltſchaft 19 von der Vertheldigug 10 Zeugen geladen
Den Vorſitz des Gerichtshofes wird Landgerichtsdirektor Böhnke
führen Die Akulage wird der Erſte Staatsanwalt Dr Sette
gaſt vertreten Die Vertheidigung haben Jnſtizrath Dr von
GordonBerlin und Rechtsanwalt Maſchke Konitz übernommen
Die Verhandlungen werden im Schwurgerichtsſaal ſtattfinden

Dresden 2 Sept Gefährliche Einbrecher Das
hieſige Landgericht verurtheilte zwei bekannte ſchwere Verbrecher
den Kaufmann Eugen Scheunert aus Langenwied bei Lieben
werda und deſſen Bruder den Gärtner Oskar Scheunert
aus Trebbin bei Teltow zu 13 und zu 10 Jahren Zuchthaus
10 Jahren Ehrverluſt und zu Polizetaufſicht Beide haben durch
Einbrüche aus dem Pfarrhauſe in Kroppen bei Ortrand 30,000 M
das geſammte Kirchen und Schulvermögen des Ortes und in
Hoſterwitz bei Dresden für 6000 M Juwelen geraubt Die
rechtmäßigen Eigenthümer en faſt nichts zurückerhalten Beide

ar waren ſchon mit 12 und 9 Jahren Zuchthaus vor
raft

Provinzialnachrichten
J Aken 3 Sept Der Kronprinz wird nicht am 20

21 und 22 nächſten Monats ſondern an den betr Tagen
dieſes Monats auf der Förſterei Olberg zur Jagd an
weſend ſein

Weißenfels 3 Sept Ernennung Sedan
feker Rechtsanwalt Braun iſt zum Juſtizrath ernannt
worden An dem ſeit Jahrzehnten zur Erinnerung an den

ſtalteten Kinderfeſt betheiligten ſich diesmal weitSedantag verer doh in er aus allen Schülen der Stadt Der Vorbei
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ſchüchtern es iſt jedoch möglich daß ſie dadurch lediglich S

marſch des Zuges dauerke eine Stunde Die Stalljährlich zur Beſtreitung der Koſten 3000 M Hladt den

Nanmburg 3 Sept Selbſtmö rderin
Kinder fanden am Saaleufer jenſeits der Roßbacher Vrig lende
Damenhut und eine goldene Uhr im Graſe Man ver e
daß dieſe Gegenſtände einer Verkäuferin gedören die het
mehreren Tagen aus einem hieſigen Geſchäft verſchivnnt et
und wahrſcheinlich den Tod im Fluſſe geſücht hat inden iſt

T Freyburg 3 Sept Jagdunfall Der herrſchtFörſter Schlevogt auf Rittergut Zſcheiglitz daite atte
abend auf der Hühnerfuche das Unglück von einer etwa 5 P un
hohen Weinbergsmauer die er ſchnell überſteigen wollte ter
r und auf einen Steinhaufen zu fallen Außer m ab
achen Rippenbrüchen zog ſich der bedauernswerthe Mann
Auskugelung des linken Armes zu eine

Magdeburg 3 September Loßbewegung Der vor kurzem in Dresden verſlorbene Rent
Albert Jordan hat ſeiner Vaterſtadt Magdebn ra di

umme von 250,000 Mark zu Stiſtungen für eſtäd tiſche Muſenm vermacht Es verlautet weiter do
unſerer Stadt auch noch einige Kunſtſchätze aus dem Beſitz de
Verſtorbenen zugefallen ſind Herr Albert Jordan war früher
längere Jahre Mitinhaber der Chocoladen und Cichorienfabrſt
von Vethge Jordan Er zog ſich im Jahre 1880 ans de
Geſchäft zurück und wohnte dann bis zu ſeinem Tode
Dresden das er ebenſalls mit erheblichen Vermächtniſſen bedag
bat Da die Forderungen der Jnſtallationsarbeite

von den Arbeitgebern nicht bewilligt worden ſind ſo iſt hent
in faſt ſämmtlichen Betrieben die Arbeit niedergelegt worde
Der Verband der Jnhaber von Jnſtallationsgeſchäften t
heute nachmittag in der Reichshalle zu einer Verſammlung
zuſammen in der die Forderungen der Arbeiter nochmals ge
prüft und als unannehmbar bezeichnet wurden Es ſoll verſucht
werden morgen Dienstag eine Einigung zu erzielen e
ſchloſſen wurde durch Anzeigen das Publikum zu bitten be
nicht pünktlicher Ausführung der übernommenen Arbeiten N ich
ſicht üben zu wollen

Settftedt 38 Sept Erſtochen Geſtern brachte may
den ſchwerverletzten Bergmann hro aus Siersleben ing
hleſige KnappſchaftsLazareth F war von einem Schweizer i
Siersleben durch einen Meſſerſtich in den Leib der einen
Darm durchſchnitten hatte tödtlich verletzt worden Er iſt hen
geſtorben Zu gleicher Zeit wurde auch ein Knecht Böttger
eingeliefert der aus mehreren Wunden blutete Der Thäter ſſ
verhaſtet Beide Verletzte waren an dem Streit infolgedeſſe
das Meſſer blitzte ganz unbetheiligt

Salzwedel 3 Sept Raubmord Heute früh 5 Uwurde bier an der Promenade die Leiche des Töpfermeiſſet
Werner aufgefunden Der Tod iſt durch Erwürgen oder
Erdroſſelung eingetreten Die Kleider des Todten ſind
erriſſen auch fehlen Uhr und Portemonnaie Man nimmt
eshalb an daß ein Raubmord vorliegt und daß ein Kampf

zwiſchen dem Mörder und ſeinem Opfer vorausgegangen ſt
Werner war am Abend vorher in einem hieſigen Vergnügungs
lolal geweſen

Staſtfurt 3 Sept Unfall Deſertirt DerArbeiter a W von hier gerleth auf Fabrik III des Salz
werkes Neuſtaßfurt in ein Rührwerk und wurde dabei derart
gequetſcht daß er nach dem Bergmanngstroſt in Halle gebracht
merden mußte Ein Soldat der im benachbarten Dorfe Neun
dorf einquartirt geweſenen Jnfanterie Abtheilung vom 66 Jnf
Regiment entfernte ſich heute von ſeinem Truppentheil und ließ
Montur und Waffen zurück Der Flüchtling dürfte ſich jeden
falls nach Bernburg gewendet haben da er in der Richtung
nach dort geſehen worden iſt

Weimar 3 Sept Bismarckthurm Unter zahl
reicher Betheiligung der Behörden und der Bevölkerung fand

Schenkung

khurm auf dem Ettersberge ſtatt
Stadtſulza 3 Sept Das Salzwerk Oberneu

fulza iſt in der letzten Nacht zum größeren Theile nieder
gebrannt Die angrenzenden Gebände wurden ſchleunigſt
abgebrochen und ſo dem Feuer Einhalt geihan Der Schaden
iſt bedeutend

Greiz 3 Sept Erſtochen Der ca 19 Jahre alte
Schuhmachergefelle A Seiferth aus Renth iſt in voriger
Nacht auf Gottesgrüner Flur anſcheinend mit einem Meſſer in
die Bruſt geſtochen worden und kurze Zeit darauf verſtorben
Als Thäter ſoll der etwa in demſelben Alter ſtehende Zimmer
mann Singer aus Schönbach in Frage kommen der dürch die
reußiſche Gendarmerie verhaftet worden iſt Der Verſtorbene
ſowie auch der muthmaßliche Thäter hatten im Gaſthofe zu
Gottesgrün am Schauturnen theilgenommen und waren heute
früh in der zweiten Stunde beim Nachhauſegehen in Gegenwart
anderer wegen eines Mädchens in Streit gerathen in deſſen
Verlauf Singer unterhalb der Herzgrube in die Vruſt geſtochen
worden iſt

Koburg 3 Sept Bismarckthurm Geſtern vor
mittag 11 Uhr wurde die Grundſteinlegung zum Bismarckthurm
auf dem ſog Himmelsacker feierlich vollzogen Der Bismarck
thurm wird nach einem Entwurf des Architekten Kreiß Dresden
ausgeführt und ſoll bis zum 1 Juli nächſten Jahres fertig
geſtellt ſein Die Koſten ſind auf 16,000 M veranſchlagt

b Eiſenberg 3 Sept Feuer Geſtern abend 12 Uhr
brannte das Geweniger ſche Haus in der Schützenhansgaſſe
nieder Gefährdet waren der Pferdeſtall des Wurſtfabrikanten
Schumann und der Speicher des Getreidehändlers Füchſel doch
ſind beide unbeſchädigt geblieben Heute nachmittag 4 Uhr
gingen einige alte dem Fuhrwerksbeſitzer Gigold gehörige Ge
bände in Flammen auf d
flecken nicht nur der Fabrikſtraße ſondern der ganzen Stadt
galten ſo erſchien das heutige Brandunglück vielen als ein er
wünſchtes Ereigniß Eins der in Flammen ſtehenden Gebände
z B war ſchon ſeit längerer Zeit auf polizeiliche Anordnung

in geräumt

Probſtzeſla 38 Sept Feuer Jm nahen Groß
geſchwende iſt das von drei Familien bewohnt geweſene Haus
des Schieferbrucharbeiters Scheder vollſtändig niedergebrannt

Kloſterlausnitz 38 Sept Einſtürzendes Haus
Bei den Ausſchachtungsarbeiten zum Anlegen der Waſſerleitung
iſt man den Grundmauern eines Wohnhauſes in der Schmiede
gaſſe zu nahe gekommen Das Kellergewölbe ſtürzte plötzlich zu
ſammen und riß einen Theil des Hauſes nach ſich Zum Glü
konnten die Arbeiter noch rechtzeitig flüchten

Altenburg 3 Sept Ertrunken Beim Baden im
Rbeine ertrank der 18jährige Sohn der Wittwe Bitterlich hier
der bei Worms beſchäftigt war

Leipzig 3 Sept Einquartierungshäuſer Der
Bau der von den Stadtverordneten genehmigten Einquartkerungs
häuſer an der Landsbergerſtraße ſoll derart gefördert werden
daß ſie bis zum Mai n J vollendet ſind

Reichenbach 3 Sept Moltke Denkmal Seſterr
fand hier die Grundſteinlegung zum Denkmal ſtatt das de
Strategen Moltke an der nördlichen Seite des Solbrigsplabe

errichtet werden ſoll uteFreiberg 3 Sept Fener Jn St Michaelis bran
das Wohn und das Scheunengebände des Vergarbeiters Ge
Mehner Die mit reichen Ernte und Fultervorrälben et
ſüllten Gebäude brannten ſo raſch daß nür weniges geren
werden konnte Eine Mitbewohnerin Fran Morgenſtern
krauk iſt und ihre drei kleineren Kinder konnten unter ber

Jahrenſchlafende Tochter im Alter von 12
brannte

geſtern nachmittag die feierliche Grundſteinlegung zum Bismarck

Da dieſe ſchon längſt als ein Schand

Anſtrengungen gerettet werden während ihre eine Treppe er
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Vermiſchtes
einer Kiſte mit Fenerwerkskörperu Großene Sonntag mittag im Hauptpoſtpacketamte zu

lin Die Packetſendungen des ſoeben eingelaufenen Zuges
t ind Stettin Verlin waren in der Gepächhalle aus
in n und wurden ſorklrt als plötzlich eine gewaltige

jation erfolgte und eine Feuerſänle bis zur DeckeS Kübderte Die Poſtbeamten ſtoben auseinander und eilten
emporbgſchgeräthſchaſten Da das Poſtamt eigene Schlauch
ne beſißt ſo war die Löſchthätigkeit ſofort organiſirt worauf
Keiwna ch bald Herr des Feuers wurde Die Ermittelungen er
man an ß eine von Stralſund an eine Berliner Firma
obere mit Feuerwerkskörpern gefüllte Kiſte explodirt war
gdrelaburch verürſachte Brand beſchädigte bezw zerſtörte eine
Der hi weiterer Gepäckſtücke Ein an der Ausladung der Packete
Zteillater Beamter will dabei aus der Sprengkiſte aufſteigenden
beelhen Rauch bemerkt demſelben aber keine Bedeutung bei

weſen haben Da der Aufgabeort der Kiſte feſtſtand konnte
a Abſender telegraphiſch durch die Polizei ermittelt und feſt

ömmen werden Bemerkt ſei hierbei daß ſchon ſeit
hren der Verſandt von Feuerwerkskörpern durch die Poſt

derboten und unter Strafe geſtellt iſt
armloſenprozeſz der in ernenter Auflage im Laufees Kuert das Berliner Landgericht wieder beſchäftigen wird

lenkte ſchon bei ſeiner erſten Verhandlung das allgemeine Intereſſe

auf Glücksſpiel und Falſſchſpiel Wie eng gewerbs
mäßiges Glücksſpiel zumeiſt mit Falſchſpiel verbunden zu ſein
ſlegt zeigt nun in einer intereſſanten Abhandlung im Archiv

x Kriminglanthropologie und Kriminaliſtik Kriminalkommiſſar
v Manteuffel Schon der gewöhnliche Bauernfänger hat
ſeine Schlepper und der Glücksſpieler großen Stils ſeine Agenten
an Rennbahnen Badeorten in Reſtaurants und Balllokalen
Eines der bekannteſten und gefürchtetſten Hilfsmittel iſt beim
Spiel ſelbſt die Maquillage d h die Kennzeichnung der
Karten nach einer gewiſſen für das Auge oder das Taſtgefühl
des Spielers beſtimmten Methode vor oder während des eigent
lichen Spiels Der Erfolg iſt der daß der Eingeweihte die
verdeckt auf oder im Talon liegenden Karten während des Zu
ſammenlegens Miſchens Abhebens und Gebens beziehungsweiſe
Abziehens der Karten vom Talon erkennt kurz geſagt alſo wie
mit aufgedeckten Karten manipulirt Von den Markirungsarten
iſt die Pointirung mit Nadel Farbe und Stift die Biſeautirung
Geſchneidung und Pipe beſonders üblich Gezinkte das heißt
gezeichnete Karten wird man jedoch kaum noch bei Spielern von
Geſchicklichkeit und Bedeutung finden Dieſen ſtehen zu dem
ſelben Zwecke beſſere und gefahrloſere Mittel zur Verfügung
Jede fabrikmäßig hergeſtellte Karte iſt für den mit gutem Auge
und Gedächtniß begabten Falſchſpieler ſchon durch das Muſter
der Rückſeite die Tarotirung gezeichnet Der regelmäßige
Verlauf des in gewiſſen Abſtänden ſich ſteis wiederholenden
Muſters ermöglicht durch die Art und Weiſe wie dieſe Muſter
an den Ecken abſchneiden ein Wiedererkennen beſtimmter Karten
Es kommt nicht ſelten vor daß einzelne Karten an dieſen Stellen
eine eigenthümliche in dem ganzen Spiele nicht wiederkehrende
Phyſiognomie zeigen und Karten deſſelben Werthes gleiche oder
doch ſehr ähnliche Bilder au den Ecken zeigen Solche Natur
marken ſind es welche den gewerbsmäßigen Spieler auch aus
einem ihm völlig unbekannten Spiele nach kurzer Zeit ſchon die
wichtigſten Karten herausfinden laſſen So erklärt ſich die That
jache daß Gewerbsſpieler zuweilen im Anfang des Spieles ver
lieren durch die erſt im weiteren Spielverlaufe ſich einſtellende
Vertrautheit mit den Merkmalen der Karten dann aber um ſo
ſicherer gewinnen So viel aus der erwähnten Abhandlung

die eine werthvolle Bereicherung der Spielerlitteratur bilden
wird Für den bevorſtehenden Prozeß kommt ſie allerdings nur
mittelbar in Betracht da die Anklage gegen v Kayſer v Kröcber
v Schachtmeyer und Wolff lediglich auf gewerbsmäßiges Glücks
piel lautet Der Hauptangeklagte Dr jur v Kayſer hat auch
einerſeits ſoeben eine Broſchüre erſcheinen laſſen die er Eine

Rechtsſtudie zu S 284 des Reichsſtrafgeſetzbuches nennt und in
der er nicht ohne juxiſtiſchen Scharfſinn nachzuweiſen ſucht daß
ſein und ſeiner Mitangeklagten Handlungen nicht als gewerbs
mäßiges Glücksſpiel zu gelten haben Dieſes vorweggenommene
Plaidoyer enthält in ſorgfältiger tabellariſcher Ueberſicht ein
halbes hundert Urtheile des Reichsgerichts und ſonſtiger höchſter
Jnſtanzen über das Glücksſpiel

Die Peſt in Glasgolv Amtlich wird gemeldet daß ſich die
Peſt nach Govan verbreitet hat wo am Sonntag ein
Knabe an der Peſt ſtarb Es verlautet daß in Glasgow
drei weitere verdächtige Fälle vorgekommen ſind Jn
einem amtlichen Bulletin wird angegeben daß die Zahl der im
Hoſpital behandelten Peſtfälle 12 beträgt und daß ſich weiter
86 Perſonen unter ärztlicher Beobachtung befinden
Jn einer anderen Depeſche aus Glasgow heißt es Dr Ruſſel
das mediziniſche Mitglied der ſtädtiſchen Verwaltungsbehörde
ſpreche ſich dahin aus daß bei den Peſtfällen im Hoſpital zu
Glasgow zwei Klaſſen zu unterſcheiden ſeien nämlich nicht allzu
ſchwer Erkrankte und ſolche Kranke deren Zuſtand kritiſch ſei
und die wohl an der furchtbaren Krankheit ſterben würden Vom
geſundheitlichen Standpunkte ſei dieſe Heimſuchungdas größte
Unglück welches über Glasgowwährend derletzten
hundert Jahre hereingebrochen ſei aber er glaube daß
dank des jetzigen Standes der mediziniſchen Wiſſenſchaft und der
Hygiene die Peſt keine ſolchen Verheerungen mehr an
richten könne wie dies bei Cholera und Blattern der
Fall geweſen ſei Jnfolge des Auſtretens der Peſt in Glas
gow hat das öſterreichiſche Handelsminiſterium die ärztliche
Unterſuchung aller direkten Herkünfte aus England verfügt

Geſtrandet Der Dampfer Bavaria von der Swine
wünder Rhederei Kunſtmann iſt zwiſchen Helſingborg und

elſingör geſtrandet Die Mannſchaft iſt geborgen

de 7 Wie e i n lieber Freund
Junggeſelle Gan entſchieden ſonſt wäre ich jetzt verdeirathet Jch habe vier Körbe bekommen ch ietz

Vei der Table hote Dame zu ihrem ſehr nervöſenJean Sie ſind wohl Neuraſtheniker ger e
eine Gnädige ich bin Rauhwaarenhändler ans Wien

e

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

5 September Meiſt ſonnig warm Später ſtrichweiſe

6 GewitterSeptember Mäßig warm meiſt heiter

Weteorologiſche Station zu Hallle
wem

September

Ihr 12 Min mrg
3 September

6 Uhr 12 Min ab
Baromeler Millimeter

762,4ermometer Eoeffin 5tn Celſins 15,0 11,5Wind chiigkeit 79 83e e e NNW 2 W 1am der Teniperatur am 3 September 20,92 C
len in der Nacht vom 3 September bis 4 September 8,5 C

erſchläge vom 4 September 7 Uhr morgens 0,0 mmn
Waſſerwärme der Saale

am 4 Sept mitgetheilt vom Florabade 152 R

Bericht des Berliner Wetllerburegus
vom 3 September morgens

wolkig Hamburg 765 122 N 3 wolkenlos Borkum 767 1455
NW wolkig Berlin 762 13 WSW 5 heiter München 767 11
W 5 Regen Wien 762 165 RNW 2 Kegen Trleſt 783 423 füll
bedect Petersburg 743 132 SW 1 heſter Haparanda 760
30 N 6 heiter Cork 774 140 O 3 wolkenlos Parl s

Bäder und Somtmerfriſchen
Weſterland Sylt Nach warmen Tagen folgt jetzt ſchönes

heiteres Wetter mit Winden aus Norden und nordweſtlicher
Richtung an dem ſchönen Strande herrſcht ein munteres und
lebhaftes Leben Die Bauten zur Kanaliſation außerhalb des
Ortes ſchreiten rüſtig vorwärts und bilden den Zielpunkt der
Spaziergänge Die neue Bahn Hörnum Weſterland kommt be
ſtimmt am Anfang Juli nächſten Jahres in Vetrieb

Letzte Nachrichten

Rambouillet 3 Sept Der ruſſiſche Botſchafter Uruſſoff
überreichte nachmittags dem Präſidenten Loubet den Andregs
orden mit einem Handſchreiben des Zaren Jn ſeiner An
ſprache ſagte Urnſſoff der Zar wünſche von ſeinen unveränder
lichen Geſinnungen für die befreundete und verbündete
große Nation Zeugniß abzulegen Loubet erwiderte er ſehe
in dem heutigen Vorgange einen Beweis des Willens des
Zaren die Bande welche die beiden Regierungen der beiden
Völker einen noch enger zu knüpfen Er bitte Urnſſoff dem
Zaren zu verſichern daß die franzöſiſche Regierung täglich be
müht ſei die für beide Nationen ſo nutzbringende Einigung
aufrecht zu erhalten

Rom 3 Sept Wie der Meſſaggero meldet wird
morgen General Leone Pelloux nach Berlin abreiſen um dem
Deutſchen Kaiſer das Schreiben in dem König Viktor
Emanuel von ſeiner Thronbeſteigung Mittheilung macht zu
überreichen

London 3 Sept Jn Hudderösfield iſt heute der
Jahreskongreß der Trades Unions zuſammen
getreten zu dem etwa 400 Abgeſandte von 140 Gewerkvereinen
und Arbeiterverbänden erſchienen ſind Mehrere der Arbeiter
heie angehörende Parlamentsmitglieder nehmen am Kongreß
theil

London 3 Sept Dem Reuter ſchen Buregu wird aus
Mombaſa gemeldet daß in Uganda namentlich im
Nandi Bezirk Unruhen ansgebrochen ſeien Zwiſchen
Kampala und der Küſte ſei der Verkehr unterbrochen Nach
dem in Betracht kommenden Gebiet ſeien Truppen geſandt
worden

Die Wirren in China
Die Anregung der Petersburger Regierung die Truppen aus

Peking zurückzuziehen ſteht jetzt im Vordergrunde der Er
örternngen Aus angeblich zuverläſſiger diplomatiſcher Quelle
verlantet daß eine Verſtändigung über die Frage der

Räumung von Peking
dahin angebahnt iſt daß die endgiltige Entſcheidung
bis zum Eintreffen des Grafen Walderſee um deſſen
Meinung zu hören vertagt und von den Friedensvorſchlägen
Chings der Rückkehr der Dynaſtie und den von dieſer ge
botenen Bürgſchaft abhängig gemacht wird Sollten militäriſche
Gründe die Räumung Pekings nöthig erſcheinen laſſen ſo
werden die Eiſenbahn ſowie Tientſin Takn Nintſchwang und
alle ſtrategiſch wichtigen Punkte von den Verbündeten gehalten
werden Znwieweit dieſe Verlautbarung richtig iſt kann zur
Zeit nicht beurtheilt werden doch dürfte ſie mehr auf Ver
muthungen als auf realen Thatſachen beruhen

Jm Auswärtigen Amte zu Berlin
dürfte wie uns von einer dieſer Stelle naheſtehenden Seite
mitgetheilt wird trotz der energiſchen Note Rußlands bezüglich

der Räumung von Peking eine optimiſtiſche Stimmung
die Oberhand haben Die Fortſetzung des Urlaubs des
Staatsſekretärs Grafen Bülow und ſeine Abreiſe nach
Norderney erwecken den Glauben daß der energiſche Leiter
unſerer auswärtigen Politik den diplomatiſchen Himmel für
nicht zu ſtark umdüſtert hält um nicht der Muße am
Nordſeeſtrande ſich hingeben zu dürfen Es hat den Anſchein

als ob die Attacke Rußlands doch noch zurück
geſchlagen werden wird und eine mittlere Linie zur
Verſtändigung wird gefunden werden können Es verlautet
übrigens als zuverläſſig daß dem neueſten Auftreten
Rußlands eine längere Vorgeſchichte voraus
gegangen iſt Unſer Auswärtiges Amt hat dieſe Ent
wicklung klar vorausgeſehen und ſich durchaus nicht wie man
annehmen könnte von Rußland überrumpeln laſſen Auch jetzt
beſteht noch die feſte Hoffunng daß der Bruch vermieden
und ein alle Seiten befriedigender Ausweg offen bleiben wird

Man kann nur hoffen und wünſchen daß dieſe Darſtellung
von der Auffaſſung die man in Berlin über die Anregung
Rußlands hegt ſich als zutreffend erweiſen möge Wie
übrigens den Münch Neueſt Nachr aus London telegraphirt
wird verſichern dortige wohlinformirte Kreiſe der deutſche
Kaiſer würde die von Rußland vorgeſchlagene
Räumung Pekings vor dem Eintreffen Walderſee s
als eine perſönliche Kränkung auffaſſen Dieſe
Auffaſſung der Sache ſei dem engliſchen Kabinet klar gemacht
worden Die dadurch geſchaffene Situation gilt in London
als nicht ungefährlich alle Miniſter haben ihre Ferien ab
gebrochen und ſind nach London zurückgekehrt indeſſen eröffnet
thatſächlich

die Haltung der Mächte
der ruſſiſchen Cirkularnote gegenüber zunächſt die Ausſicht als
ob die Petersburger Regiernng mit ihrem Vorſchlage nicht
durchdringen werde Die New Yorker Sun erklärt
Amerika habe den ruſſiſchen Vorſchlag nicht an
genommen Amerika ſtrebe ein harmoniſches Zuſammenwirken
aller Mächte an derart daß die Alliirten in Peking
verbleiben Sofern indeſſen eine Machz die Truppen
zurückziehe werde Amerika folgen Japans Stand
puntt ſei identiſch mit dem AmerikasUeber die Haltung Englands walken noch Zweifel ob
Es wird betont daß das Zurückziehen der Truppen von Peking
im gegenwärtigen Augenblick ohne beſtimmte Verſtändigung
mit der chineſiſchen Regierung nur die Wiederkehr der jüngſten

Tſchang s konnte entſchadigen für die großen Schwierig
keiten weiterer Unterhandlungen von der Küſte
aus So lange die Mächte nicht direkle Zuſicherungen von
der chineſiſchen Regierung empfangen wäre England nicht
bereit ſeine Truppen aus Peking zurückzuziehen Oſſiziös
meldet das Reuter ſche Buregu am Montag man ſei bei
den Bemühungen ſich mit dem engliſchen Geſaundten in Peking
Macdonald in Verbindung zu ſetzen auf große Schwierig
keiten geſtoßen Es ſei daher kaum wahrſcheinlich daß
die britiſche Regierung wegen ihres künftigen
Verhaltens in China irgend welche definitiven
Entſchlüſſe treffen werde ſo lange nicht Macdonald
imſtande ſei über die Lage ausführlich zu berichten Frank
reich wird dem Vernehmen nach ſich zunächſt der Anregung
Rußlands freundlich gegenüberſtellen deſſen vereinzelten Bei
ſpiele jedoch dann nicht folgen falls eine Einigkeit der
Mächte bezüglich der Räumung Pekings nicht erzielt wird

Eine internationale Beileidsbezengung
Der Nordd Allgem Zeilnng zufolge hat nach telegraphiſchen

Meldungen aus Peking der ſpaniſche Geſchäftsträger v Cologan
als Doyen des dortigen diplomatiſchen Corps in der bei der
Beiſetzungsfeier für den Geſandten Freiherrn v Ketteler
gehaltenen Anſprache dem Legationsſekrelär v Below dem
Kaiſer das Beileid des geſammten diplo
matiſchen Corps zur Ermordung Ketteler s zu über
mitteln

Ans Peking
theilt das Wiener k k TelegraphenKorreſpondenzBurean nach
ſlehende von dem öſterreichiſchungariſchen Schiff Kaiſerin
und Königin Maria Thereſia eingetroffene Meldung mit
Der Kaiſerliche Palaſt in Peking iſt von Truppen
aller Nationalitäten darunter einem Zug der öſter
reichiſch ungariſchen Abtheilung beſetzt Die öſterreichiſch
ungariſche Kriegsflagge iſt gehißt worden Am 28 Auguſt
ſand der Durchzug von Abtheilungen aller Na
tionen durch den Palaſt ſtatt der die Einnahme dar
ſtellte Die öſterreichiſchungariſche Abtheilung iſt im Palaſte
des Militärgonverneurs Tſchung li einquartiert
Dieſer iſt als Beſchützer der Aufſtändiſchen auf Veranlaſſung
des öſterreichlſch ungariſchen Geſandtſchaftsattachées ver
haftet und an Japan ausgeliefert worden Jn Peking und
in der Umgebung der Stadt befinden ſich weder chineſiſches
Militär noch Boxer

Eine engliſche Abtheilung beſtehend aus drei Schwa
dronen Lancers zwei Geſchützen zwei Maximgeſchützen und
300 Jnfanteriſten hat am 20 Auguſt früh im Kaiſerlichen
Jagdparkeine Erkundung vorgenommen und iſt
auf den Feind geſtoßen der in den Dorfſſchaften inner
halb des Parkes lag Der Feind beſtand theilweiſe als
chineſiſchen Truppen theilweiſe aus Boxern und war bewaffnet
mit Gewehren Speeren und Schwertern Die Artillerie feuerte
auf den Feind der ſich zurückzog Nachdem ſie fünf Ort
ſchaften verbrannt hatte ging die britiſche Abtheilung
wieder zurück Der Verluſt des Feindes beziffert ſich auf
30 Todte Die Engländer hatten einen Leichtverwundeten Der
Feind wurde auf 1000 Mann geſchätzt

Aus Shanghai wird berichtet die deutſche Geſandk
ſchaft werde ſich dort niederlaſſen vielleicht aber nur
ſo lange bis die Ankunft des Grafen Walderſee erfolgt ſei
Dieſe Meldung erſcheint uns direkt unglanbwürdig ebenſo iſt
die Nachricht mit Vorſicht aufzunehmen das Prinz Tugan s
Sohn Putſing welchen die Kaiſerin letzten Jannar zum
Thronerben proklamirte zum Kaiſer unter ruſſiſcher
Protektion erklärt werden ſoll

Neue Kämpfe
Ein Shanghaier Telegramm an den New Yorker Herald

meldet LiHung Tſchang empfing ein Telegramm demzufolge
die verbündeten Streitkräfte in Kangchung unweit
Peking von den Chineſen angegriffen wurden
Die Verluſte der Verbündeten wie der Chineſen
ſind erheblich Alle chineſiſchen Truppen im Süden
würden jetzt nach Shanſi dirigirt

Zwei franzöſiſche Prieſter ſind in Kiautſchou aus dem tieſen
Jnneren eingetroffen auf dem ganzen Wege eskorkirt von
chineſiſchen Soldaten welche von Yuan ſchi kai geſtellt worden
ſind Die Prieſter behaupten Man ſchi kai habe jenſeits
Kiautſchou 20,000 Mann ſtehen welche augenſcheinlich
daſelbſt aufgeſtellt ſeien um ſich einem etwaigen Verſuche

Deutſchlands ſein Gebiet zu erweitern zu widerſetzen
Die Frankfurter Zeitung veröffentlicht ein Telegramm

eines Spezialkorreſpondenten aus Shaughai worin es heißt
Gegen Ruheſtörungen in Hankan ſeien alle Vorkehrnngen ge
troffen worden Die Kriegsmacht im Hafen von
Shanghai betrage zur Zeit 27 Schiffe mit 7340 Mann
ſchaften und 302 Geſchützen Deutſchland habe dort dret
Kriegsſchiffe mit 1041 Mann und 43 Geſchützen
Das größte Schiff im Hafen ſei der deutſche Kreuzer Fürſt

Bismarck
Die Batavia wird ſich auf Wunſch des Konſulck

corps von Shanghai nach Wuſimg begeben und dort
deutſche Truppen landen welche die Engländer und
Franzoſen in der Aufrechterhaltung der Ordnung unterſiützen
werden

Aus der Mandſchurei
Das Detachement des ruſſiſchen Generals Orlow griff am

24 v M die befeſtigte Stellung der Chineſen im
Thingan Paſſe an vertrieb den Feind und nahm den
Paß ein worauf der Feind weiter verfolgt wurde Sechs

Stabhlgeſchütze 16 Fahnen darunter eine weiße Fahne des
chineſiſchen Befehlshabers ſowie der ganze Transport wurden
erbeutet Der Feind floh und zerſtreute ſich Dem
Detachement ſteht kein Gegner mehr gegenüber Die Verlnſte
betrugen 3 Mann todt und 11 verwundet Am 26 Auguſt
rückte das Detachement bie nach der Station Jal 12 Werſt
von Tſitſikar entfernt vor Am 30 Auguſt wurden aus
Tſchita zu dem Detachement des Generals Orlow eine Ab
theilung des Rothen Kreuzes und zehn barmherzige Schweſtern
über Chailar abgeſchickt

Letzte Nachrichten
Waſhington 3 Sept Nach einem bei dem Generalarzt

aus Taku eingegangenen Bericht ſind von den amerſ
kaniſchen Truppen 120 Mann bei der Front und 200

Ereigniſſe veranlaſſen würde Kein Verſprechen LiHüng Mann in Tientſin krank
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FrIIandel Gewerbe und Verkehr
Budapest I Sept Das Ackerbauministerium veröffentlichtheute einen seiizungsberieht der Welternte, Ungarn be

treffend hebt der Bericht hervor dass die Weizenernte seit dem
Ausweis vom 31 Juli eine Besserung erfuhr Auch die Qualität
des Weizense besserte sich aut günstiges Wetter während des
Reifens und in der Schnittperiode und zwar so dass die Quali
täten gegen das Vorjahr zum Vortheil Abweichungen zeigen
Ebenso besserte sich auch dle Qualität des Roggens gegenüber
dem Ausweis vom 30 Juli während ſene der Gerste einen
Räckschlag zeigte Quantitativ schätzt der Bericht den Minder
ertrag in Weizen auf 5 in Roggen auf 22 23 in Gerste auf
15 i6 und in Hafer auf 13 14 Prozent weniger als im Jahre
1899 Dio Maispflanze steht fast im ganzen Lande befriedigend
und der Ertrag wird auf 35 Millionen Metercentner geschützt
Freen 29,40 im Vorjahre Der Bericht schätzt die diesjährige

rnte der Welt in Weizen auf 870 890 gegen 966 970
Millionen Hektolitor im Vorjahre in Roggen auf 480 493
gegen 567 570 die in Gerste auf 308 320 gegen 324 330
die in Hafer auf 1085 1100 gegen 1130 1140 äie in Mais
auf 979 992 gegen 998 1000 Millionen Hektoliter des Vor
jahres Dle alten Vorräthe betrugen zur Zeit der Fechsung
in Weizen 70 80 in Roggen 29 32 in Gerste 10 in Hafer
41 54 in Mais 28 35 Millionen Hektoliter Der durchschnitt
liche Jahreskons um wird im Berichte in Weizen auf 926 bis
953 in Roggen auf 520 540 in Gerste auf 327 346 in Hafer
auf 1101 1143 und in Mals auf 981 1005 Millionen Hektoliter
geschätzt

Märkische Maschinenbauanstalt Akt Ges Vormals
Kamp Co in Wetter a Ruhr Für das letzte Geschäftsjahr ergiebt
sich ein Rohgewinn von 472,892 M 1898 99 290,273 Hiervon
dienen für Abschreibungen 175,319 M 85,027 Reservefonds 28,563 M

h en i a 250 000 M t ProDividende 9 Proz Durch die diesjährige Znweisung wird der Reserve
fonds auf seine gesetzliche Höhe gebracht

Nach dem Absechluss der Wilhelmshütte Akt Ges für
Maschinenbau und Eissengiesserei sind dem Erneuerungsfonds 30,000 M
und dem Delerederekonto 22,778 M überwiesen Als Reingewinn bleiben
359,652 M i V 321,019 Als Dividende werden 10 Proz V 12 Proz
vertheilt An Aukfträgen liegen für 2 Alll M vor Behufs Deckung
der Kosten für Neubauten wird die Erhöhung des Aktienkapitals um
969,600 A auf 30 Mill M vorgeschlagen

Rio de Janeiro 1 Sept Wechsel auf London 10
Buenos Aires 1 Sept Goldagio 134,50

Wocheniberslecht der Relchsbank vom 3Z1 Aug
Berlin 3 Sept

Aktiva
1 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 847,986,000 Abn 432,958,000

2 Best an Reichskassenscheinen 2,633,000 Abn 1,002,0
3 an Noten anderer Banken 14,039,900 Zun 2,659,000
4 an Wechseln 729,373,000 Zun 31,187,000
5 an Lombardforderungen 74,525,000 Zun, 10,704,000
6 an Effekten 9 4,063,000 Zun 50,0007 an sonstigen Aktiven 73,438,000 Zun 7,742,000

Passivag
8 das Grundkapital AI 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 390,000,000 unverändert10 der Betrag der uml, Noten 1,096,906,000 Zun 82,798,000

die sonstigen täglich fälligen
11 Verbindlichkeiten u 488,356,900 Abn 43,950,000
12 die sonstigen Passiven 333,696,000 Zun 314 000

Bei den Abrechnungsstellen wurden im Monat Aug 2,243,581,300 A
apgerechnet

Schlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 3 Sept 1900

Preise f 50 Kg a Lebend b Schlagchtgewieht

Zum Verkauke gerer I Qual II Qual III Qual S s
b a v g v ſrar Z2

68 Rinder 68davon 18 Ochsen 35 32 29 183 Fäürsen 33 30 333 Kühe 351 29 27 l 3814 Bullen 33 31 28 148 Kälber 361 615 Hammel Schake 28 156178 Schweine 59 658 47 I140 38
Geschäſtsgang Hott

Schlachtviehmarkt Leipzig 3 Sept Marktpreise für 50 kg
in Mark ersto Notirung für Lebend zweite für Schlachtgewieht
SAuktrieb 513 Rinder und ezwar 192 Ochsen 30 Kalben 182 Kühe
109 Bullen 359 Külber 705 Stück Schafvieh 1459 Schweine und zwar
1459 deutsche aus Vngarn zusammen 3036 Thlere

Ochsen 1 volllleischige ausgemästet en 722 junge ſleischige nicht ausgemästete 668
3 mässig genährte junge gut genährte ältere 64
4 geriug genührle jeden Alters 60

Kalben 1 volltleischige ausgemästete Kalben e 68
a Kühe 2 volltleischige ausgemästete Kühe e 65

3 ältere ausgemästete Kihe 604 müässig genährte Kühe und Kalbon o 55
5 gering genährte Kühe und Kalben o e 50

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwerihes 61
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 60

3 gering genührte 26Kälber 1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 47
2 mittlere Mast und gute Suugkülber 44
3 geringe Saugkülber e 8384 ältere gering genührte Fresser eSehakfe 1 2festlämmer und jüngere Mlasthammel 26

2 ältere Masthammel J 343 mässig genährte Hammel u Schafe Merzschafe 32

Schweine 1 vollfleischige der feineren e 582 fleischige e e 553 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 52

4 auslündische aus 7Geschäftsgang mittelmässig Verkauf 497 Rinder und zwar
179 Ochsen 30 Kalben 187 Kühe 108 Bullen 359 Kälber 646 Schafe
1440 Schweins

Getredoe
Hamburg 1 Sept Bericht von Otto Friedeberg Die Umsätze

in Braugerate haben grosse Ausdehnungen gewonnen In der Haupt
sache waren es Saale Gersten und solche aus dem Norden und Osten
Deutschlands die zu Abschlüssen führten Mit Oesterreich Ungarn war
weniger zu machen einmal weil die Preise dort eine beträchtliche
Höhe erreicht haben und 2zweitens weil die Eibfrachten ausser
gewöhnlich gestiegen zind Bezahlt wurde für beste Saalegersten
bis eu 200 für gute Qualitäten 180 194 M Pommern VUckermüärker
Kujawen und Preussen brachten es in ihren feinsten Sorten bis u
185 aber durchans brauchbare Waare ist auch 20 billiger zu haben
es kommt hauptsächlich auf die Farbennuancen an Der niedrige Stand
der Elbe hat Zufuhren fremder Gersten hierher derart gehindert dass
heute wo Bauer und Mälzer beginnen zu arbeiten hier grosse Knapp
heit herrscht es ist derhalb zu wünsehen dass mit Dampfer von der
Ostsee und von Magdeburg mit Kahn sehnell einiges herangeschafft
wird Die Eigenthümer die sich zu raschem Handeln entsehliessen
werden meiner Ausicht nach gute Früchte einheimsen

Hawburg 3 Sept Weizen loco fest loco holsteinischer
150 155 Roggen loco fest südrussischer fest cik Hamburg 110 ,00
loco 108 113 meeiclenburgischer 145 153 Hafer ruhig Gerste fesi

Ne uss 31 Aug Bericht v Jonas Hoffkmann Es bestätigt
sich leider immer mehr dass die an den Markt kommenden Zufuhren
neuer Ernte sowohl von Weizen und Roggen wie auch von Hafer
zum wWeitaus grössten Theil durch den Regen stark gelitten haben und
daher von sehr geringer Beschaffenbeit sind Die Preise sämmtlicher
Getreidesorten zeigen bei stillem Geschäfte gegen die Vorwoche
Keine Veränderungen Weizenmehl behauptet Weizgenkleie
besser Tagespreise neuer Weizen bis 163 neuer Roggen bis 144 alter
Hafer bis 148 neuer Hafer bis 128 M die 1000 kg Weizenmehl

47 ohne Sack bie 21,75 M die 100 kg Weirenkleie bis ,55

7,30 Br

Nordd Eiswerke

Kuntz
ne Rypoth Pfanähbrief

Amsterdam 3 Sept Weizen auf Termine unveründert XSovhr Rremen 3 Sept Börsen Sehlussberieht Raküinirtes
124 Roggen loco auf Termine fest Oktbr 132 März loco 7,45 Br etroteumAntwerpen 8 Sept Weizen fester Roggen ruhig Hafer Antwerpen 3 Sept Schlussberiecht Raffinirtes T
kest Gerste fest loco 19,25 bez u Hr Per Sept 19,25 Br per Okt 19,50 einLondon 3 Sept Sch uss Markt ruhig Preise unve ändert Nov Dez 19,75 Br Fest 99 Br per

Zuckor
S 142 z s J 969 Jayazueker loco 12 rubig Räüben Waszserstände bedeutet äber unter Null

ohzucker 11 e bvbezablt fest en r neunParis 3 Sept Schluss Rohzucker ruhig 88 loco 30 Saal n a tr el Wusg
ei 396 esh n r per 100 Sept 90efg Ont 20 Arlern Brückenpewel 2 Sept 4 9,42 3 Sept 4 0,38 4

Weiesenlels Oberpegel t 2,40 2,3 o JXa los do Unterpegel 7 0,00 o 16 161Hamburg 3 Sept Kallee ruhig Umsatz 3000 Sack Trotha 3 1,3 4 1,36 2 aHamburg 3 Sept abends 6 Uhr Kalfee good ayergge Santos Alslebhen Ohbeorpegel 2 2,28 3 2,28 2
per Sept 39,59 Gd Dez 40,24 Gd per Blärz 41,00 Gd Mai 41,50 Gd do Unterpegel 2 r sHavre 3 Sept Schlussbericht Berieht der Hambargeèr Firma Bernburg g t 9,90 985 5
Peimann Ziegier u Co Kaffee good average Santos per Sept 48,25 Kalbe Oberpegel t 1,52 41 44 sper Dezbr 48,59 per März 49 25 Kaum behnuptet do Unterpegel 0,20 4 0,16 4

Amsterdam 3 Sept Java Kalkee good ordinary 37,00 Moldan Iaer Eger Elvos
Oelsaatoen Osle Fottwanren L Sert u Vuehe S T Sept ſfatesNeuss 31 Aug Bericht von Jonas Hofkmann Rüböl e T unsanten und Ieinsaaten bleiben fest aber ruhig Brdnüsse und Budweis 2 0,10 2 Frorgan 42,071 o

Erdnussöl ohne Angebot Leinöl theurer Rüböl knapp und fest Prog 0,59 4 Witienberg 80
Oelkuchen in guter Frage und besser bezahlt Tagespreise bei Ab Junghunzlau 40,01 1 RKoszslau 0,2260 2
nahme von Posten Rüböl ohne Fass bis 59,75 M die 100 kg Rüb laun 9,44 4 m 0,52kuchen bis 102 M die 1000 kg Pardubitz 9,251 2 Plagdeburg 0,731 1IIamburg 3 Sept Rühöl unverzollt fest Icco 61,0 Brandeis 2 18 8 Iangermünde 41,06 1Bremen 3 Sept Schmalz sehr fest Wilcox in Tubs Melnik 2 20,65 3 Mittenberge 0,78 1
37 Pſg Armour shield in Tubs 37i Pfg andere Marken in DPoppel Leitmeritz 0,58 1 bömitz Peg 2 915 1Fimern 38 Pfg Speck fest Short clear middling loco kig Aussig 3 352 Hauenburg 3 9,27

August Abladung Dresden 74 2P Antwerpen 3 Sept Sehmalz per Sept 88 Aussig 3 Sept Von den oberen Plätzen werden 5Sem Fall zaParis 3 Sept Sehlussbericht Rüböl fest Sept 67,00 Okt 66,75 meldet IlIeutige Fahrtiefe Zoll österr Mass Fracht nach Mag

Nov Dez 66,75 Jan April 67,90 burg 480 Pfg die Tonne bezahlt J
Petroleum Schleppschiſffahrt auf der BElbeHamburg 3 Sept Petroleum still Standard white loco Aken 3 Sept Bilkahn 17 Strm Zappe Eilkahn 1780 Strm

Eilkahn 64 Strm Neumann sind heute hier eingetroffen

TWiit Unterhaſtungsblat

Dmnibus Gereltsehati t r Dontao 3aroper Walzwerk 4 137,756
mnibus Gesellscha 3 210,450b Berzelius 192 oBerliner Börse e de rc W Higmwareſchülte 518 253 7907

Orenstein Koppel 22 18 Acba0 Anh Dessauer Pfdbr 39 oncordia Bergweric 21 294 250b e Page P 819 e D Gr K B IV z 110 98 250 en Mag ſes nErgänzung zu den Notirungen éängerhüäuser Maseh 22 205,500 do V rz 100 3 92,0960 Consol Marie 434,090
im gestr Abendblatt, Saxonia Cement 14 124,90620 do VI unkb b 1900 4 98890 Huxer Kohlen kon 9 1181 50

Schäffer u Walcker 3 71,000 do VII unkb b 1903 4 99,990 W r h u 1 00Se 225 Gelsenkirch Gussstahl 14 150,00b10Bank Diaconto Schlesische Cement 17 159,00 b do VIII S b 1905ukb 31,695 IIarzerEisenw Iit A B 25 152
Berlin Wecohsel 5 I omb 6 Schwartzkopff 14 209 00620 do IX u IXa bis 9 uk 4 1100,000 Inowrazi Steinsalzb /2 75 001Amsterdam Brüssol 3 Siemens G Inäusir 17 225,9 u Deutseh Grundseh ObI 4 99 29 atte 14 257,c0reg
Pete rsburg 8 Wien 5 Siemens Halske 10 159,00 be do do V VI 4 99 99 b Köni rin Marienhütte 5 81 55

London 4 Paris 3 Stettiner Cham Didierſ30 33,80626 Deuts Hp Pfd VII 4 956250 Ieopoldsgr Eàuderitz 6 97,250
Sudenburg e 91,89620 do u Ia conv 4688,2560 ILuise Tietbau Konv O l 80 00

Dentsche Fonds u Stantspap Ver Köln Rottw Pulv 12 192,500 Hamb IIypothek Pfd do do St Pr 4 1125,756
Harmer Hladitanſeiſre 3i7 T Vereinsbrauerei Artern 6/, 102,596 S 251 310 unk 1925 4 100,90b Magdeburg Bergwerk 35 465,090
Berliner Siadt Obl i 98 00b26 W n agtris t 149,25629 n 9ö8 z 98,75b62 Marienhütte Kotzenau 91,7561

o 1892 3 93 10b2B 40 non konv 0 S 501 330 un K 92 b Mend Schwert St Pr 135 ObdienLobuegor i An 80750 do 60/0 St Pr o S 46 190 u 1505 59 91,0502 Niederl Kohlen 7 12 00be0
do do neue 4 WMittener Guss 18 201 00bz2 do alte u con 99,7 de Rhein Stahlyy Lit C 16 166,00 a

Westpr Prov Anl Wilhelmshütte conv 12 117,90bz2 Eann Bod Pf I k 1904 3 95,000 Sehlesisch Zinkhütten 27 394,50hau Bennto in An 3 i 92 99 b Zueckerfabr Fraustadt 9 z 92,000 Stadtberger Hütte 11 173 25b 9
ayrische Anleihe 3 92,60b2B Meininger Hyp Pfdb S 91 5062 Wurm Revier 7 129 25be o Oontsoho Vigonb Prior Ovlig n ankab bis 1906

z ling r 1 j 7 oan r er wie dte v a New 78 z Da aoe Bräm Pfdhbr 125 26 Ohblig v Industr u Bergw Ges
einiger 7 0 Looso 24,00b2 Ostprouss Südbann 958 90 n e e e
Oldenb 40 Thlr ILoose 3 V P Iè i o0 g Rlektr Gesellsohb ESsische ,75B 97,296Ausländische Fonds Deutsohe Bigenb St Prior e 1900 S o7 berne e 3
Arg Jold 5 Bresſau Warschau 4 J 906,957 T 1904 uk Des Ga 105 900m r z Ai 68 20bz0 Bortinund Gronau b t61 20ba n orensche r u 93,822 Dortwunder Union 5
Jo Jo 41 9 1 P B C Pfd 1 II rz 110 113,7656 Gr Berl Plerdehb I u II 3 94,606Barletta 100 Lire Loose 13 50äerienb bllawkaw 5 5 1107,60Bulear Stadt An 1884 2 86 90b26Ostpreuss Südban 6 90 III V re 100 4 182,600 Hamb Packetfahrt 4
e rig 2 36,90 e do III z 100 750 Laurabätte 88,800cuilen Gold Am e 4 85,80 do IV ukb 1905 31 99,900 Naphta Obligationen 4

Chinesische St Anl Se 98 50bs o h 35 4 2 n n Werdo 18955 t Bisenb Prior Obligationen Fr 1900 8 90,00 r Tiele Winrier
el85 e 5 22 2 l Utal Eis Ob v t ger 27 p n u z r Zoologizcher Garten 4 95 00b

Bey wen u un net deren le u e n a rerdo do do 0oet Frz Stantsb gar 9 87,800 l d I uRroiburg 15 Fr e Bräene Frco ſäe X vk 19091 4 10 lGriech Anl 1881 84 37,758 do Gold Pr 4097 900 43 a X uic 1910 199 000 Bank d Berl Kessenv de
do Kons Goldrente 30,696 Oezterr Loknlbahn 4 8552 zu Berg Märk B i Elbf 8 147 75 tJe Nono h 25b20 do Nordwestbahn 5 134,500 do Kleinb Obl b 1904 92,090 Börsen Handelsverein
4oß a i 56 70b10 SüdGöster Bahn I,omb 8 67 750 ſo n Co Goth Kredit Ges 5 91 620dorgl do Obligationen 104 900 do Comm Obl b 1907 3 93,000 W 6 101 s00Lissabon Stadtanl 1886 4 a c 8 a 0 5 01 Ob do do Em II unſe 1910 4 Cöln W u Er 7 101,60ba Ung Nordosthb Gold 0 19br do do m II unK z rive gdein 10 Lire Looge mee ehe Ru W Hacr J t G 4 Bent She Grimma 15Mexitaner Anl a 100 5 98,5062 lwangorod Dombr gar 41 150 650 ukb b 1905 31 38,500 4o Etffekt B Hahn 120 50

do à 20 5 958 70bBKosl Woronesch Obl u u IV 130 20,100 o üTypoth B Beri 6/ 15,803Norweg Staats Anl 8891 3 K Chark As Obl 601 4 ukdb 1908 4 80,250 Lresdeder Bankverein 8 114,806
Oeetert 1860er Ioose 4 122 2062 Kurs Kiew 4 09 VII unkdb 19081 4 9289 Eesener Kredit 8/ 138 80810
Rumän Anl s1 a 6 s d 4095,2920 n s Gothaer Privatbank 130 WRuss Golä R 1884 871 6 osco Kursk 4 91 550 do Grundkreditb 121,809do Orient Anl II 4 Moseo Rjüsan 4 96,50620 o t i B Hamburg Hypoth B 8 1149,000o do à T T WMosco Smolense 695,26b36 estpr ritt I I 4 100 o Fönigsberg Vereinsb 118 406do Nicolai Oblig 4 D Prel Griüsi 1889 4 Eommersehe 100,002 Teipriger Bank 10 159 89it Rjüäsan Koslow 95,00b Posensche 1300,000 rzb 35,250a r ar 114,90 gſüean Uraisſe gar ukd t 8 Preussische 4 99,906 z eRuss Platn Am So b i 4 Sehsisehe 4 1190 o r Grund Kredit 5 95 50do do 1866 5 275 500 Biaschk Moreaansk G 94,80 r Sehlesische 100 Pr Hyp B Gpieib 120 Airb
cho c tealkredit Bank Sdo Hyp Pfdbr 1878 z u e ber s r wer 110,60b20 r v I 08,256
Türkische Anleihe D 122,906 4 17 7 renberg Bergwerk 756 575,06 Wilhelma Mg g U 14 ido Administ 5 98 39b0 do IX Soer 4 c ÄÄÜÜCcÄÄÜÄÜÜot Wladikawskas Oblig 96,696 Leipziger Bärse 3 Septembere ene d Nortnern Pao l b io2 i 5 I5 Zuohe ont An 248 22 t Uanat Gew 1882 g8 do

do Staats B 87 80,50b h Ppret 5 l e do do 82 600 do 1879 98 r

e z in ſ e nenLouis u S Fr rz 2 3G f Aniſinfabr 15 ſ231 o00 men do r et 6 106,600 390 Blaatsanl 1855 100 89,000 3 do 1876kony 93,496

er Steingut 5,006 31/8 Iandrentenbr 500 94,000 3 do do 500 94,750
rehimedes 22 Anatol I 2040 I 5 36,59br0 cBauges Berl Chrl i Liq 539,006 m II 2640 M 5 98,2560 Div Bisenb Stamm ALt Piv n

do Wilm G i Liq 915,200 an ische G 0 3 55,000 15 Aussig Tepl 500 fl 302,00B 5 eipz Elektr Werke
Braunschweiger Jute 15 152,000 Portug Eisenb O 18861 3 63 39b201 7 Böhm Nordbahn 139 500 do elektr Strassb 95500

16 8 8 163 0 9n c e e e0 0do Brauerei Königst 4 122 250 10 n Galiz K Ludw B v Riebeck Co 204,256do Union Gratweii 4 I110,750 Risenbahn Stamm Aktien G Graz Kötlaen 128,750 12 z Kamrigarnsp 164,758
Brsl Eisenb V Linkeſls 242 00 neben Marie 22 Marienburg Mlawra 7259 äo Salat Seeud 154

t rin u r n di r z er n u e r u0 rassenbahn alberst Blankenb iv senb St P ansfelder Kuxe uWe r 7 Jura Simpl kv Westb 4 100,00 6 Dux Bodenb Lit A u r IIalle 119,008
rarlottb Wasserwer 1267 6 do do B 1 Sächs Kammgm 77 r R 77 Auslänäd Bisenb Stamm u 5 Aarienburg Mlawka 74,59 15 de in 146,596
emn Masech Zimm Stamm Prior Aktien Säechs uhl u arg13 215 256 iv K dit Fahr Schönherr 191 066er e Werxz 104256 Aussig Teplitz 15 Vir a r r ung 15 Thür fasges 5pz 2 8,096

Ptseh Gasglünl Ges 23 284 500 Böhmizehe Nordbahn 27 5 Dresdever Bank 146 250 82 Stamm Pr
im z 10 130,256 Galiz Karl Ludw 5 1 3165 8 Thür Br V St 71Ditsche Jutespinnerei 1 Graz Köfaon 7 Gothaer Privatb 131,093 8 St PFiberteid Farpentapr ſie ber 4 i Tepriger Bank 5 le er Paar 141e T e 867 r en 49,900 7 x a p 27 W h ar opiig 96,00reund Masch Konv tn o Kred u Sparb 118,00b20 u b 21 506i 18 232,250 Lemberg Czernowitz 6 u 35 Auckerfabr Glauzig 121 3S 53,25626 öeterr er reh z a 7 Waren 132,590 A Zugicerraft Halle li35 700

Hansa Dampfsehitt 14 155 Ob do B Fivethalb u Kuul Rigenb Pr Obln el ne 4 Be InänetiePavier S tenarkort St Pr konv z W 14 Chemn Werkz Zim 147,000 4 Böhm Nordbahn edo Brückenb Konv 7 107,020 10 Gröllw Papierfabr 5 do do Gold 97,6e 4 do Sohldvsehr 99,00ß 4 Buschtiehr 1896 ifr 93,90Wirsehberger Mlaseh S1195 l anlegen doa t 7 1 Kuts Kiew 2298 9 u 791Keyling Th Eiseng J 1831 256 T 3 5 W Gonderw ö do Ew 1868/71/72on Meer Bgur 20 h o a uen Fore c 4,000 45 äolaw e 7 27 a 2 2do eony e 88 750 Warsohau Wien 367 22 Gerner C utesp u W 269,00ß 2 Dux Bodenpach 71 60
Kurfürstend Ges i Liq 610 90bz6 12 Gerzaauia Sohwalbe 134,006 5 do Em 1871121v uVeloce Ital D o 50 O Gotthardbahn 6 140,500 39 Gered Stkb V St A 790,00B 5 do do 18 aLa oce m n 09,00Ludw Löwe Co 24 Ital Meridionaux 6 73 do do Pr A I 12008 Graz Köflacher al boeMalzerei Wrede 6 102 000 ILüttieb Limburg 89 do do do II 13008 d do Em v i871 u 7212
Magdeburger Baubank 4 100 5060 hweiz Centralbahn 95,146,7566 o Halleseche Str B 4 Kaschau Oderhos
Magdeb Strassenbahn 19 168,756 do Nordostbahn 4 80 1060 51 Kette Elbsech G Akt 77,90b 4 Pro Duz
Maschin Breuer 129,006 do Unionbahn 82,506 l 137 rNenroder Kunstanstalt S al Leips Baubank e
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